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Grußwort
des Kreissportbundes Lüneburg

Der Kreissportbund Lüneburg gratuliert allen Mitgliedern, Verantwort-
lichen und Aktiven des Thomasburger SV recht herzlich zum 40 jährigen
Bestehen.

Sie dürfen mit Stolz und Zufriedenheit auf die vier Jahrzehnte Ihrer
Sportgemeinschaft zurückblicken.

Ihre Leistungen für den Sport sind besonders hoch anzusetzen, wenn
man bedenkt, wie Sie als zahlenmäßig kleiner Verein Ihren Sport ge-
genüber starker Konkurrenz im Umfeld behauptet haben.

Besonders der Auf- und Ausbau Ihrer Sportanlagen zeugt von einer
starken Gemeinschaft.

Mit ihrem Idealismus haben die Verantwortlichen auch Tiefpunkte immer
wieder überwunden.

Diesen früheren und jetzigen Verantwortl ichen Ihres Vereines, von
denen nicht wenige seit vielen Jahren ehrenamtlich für diese Gemein-
schaft tätig sind, gilt der besondere Dank des Kreissportbundes.

Der Lüneburger Sport wünscht Ihnen für die Zukunft weiterhin Freude
in der Gemeinschaft und den nötigen sportlichen Erfolg.

Werner Nack
1. Vorsitzender des Kreissportbundes Lüneburg



Wer gut versichert ist, hat mit
Sicherheit mehr Spaß am Sport!

Gespräch. Sportlich fair - mit
Sicherheit.

Hans-Werner Hanisch
Colonia Versicherungen
Looschkoppel 4
2121Thomasburg
Telefon: 05859/3 96

LOLONIA
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Grußwort
des NFV - Kreis Lüneburg

Als sich im Jahre 1949 eine Anzahl Fußballbegei-
sterte zusammensetzten und den Thomasburger SV
gründeten, konnte noch niemand wissen, wie die
Entwicklung nach dem 2. Weltkrieg weitergehen
würde. Man stand doch vor einem "Nichts" und
wer von den jüngeren Sportkameraden denkt
noch heute daran, mit welchen Schwierigkeiten
jene Männer beim ersten Sportplatzbau damals zu
kämpfen hatten. Alles mußte in Eigenarbeit erstell t und erarbeitet
werden. Gerade in den Zeiten wirtschaftlicher Not haben sich stets
Sportkameraden gefunden, die dem Vereinsleben durch Treue und
Schaffenskraft neuen Auftri eb gegeben haben. Der Sport, insbesondere
der Fußball, der viele Jugendliche und Kinder erzieht und begeistert,
ist mit ein Faktor im Dienste des Volkes, denn der Sport gewinnt in
der modernen Gese 11 sch aft ei ne immer größe-re Bedeutung. Er ist im
besonderen Maße geeignet, die menschliche Persönlichkeit zu bilden
und sie auf das Leben in Staat und Gesell-schaft vorzubere iten. Es
finden sich immer wieder Sportler, die selbstlos sich der Vereins-
arbeit widmen, denn ohne sie ist ein Verein nicht lebensfähig. Ein
Beweis dafür ist die in den letzten Jahren neu erstellte Platzanlage
mit dem sehr schönen Klubheim.

40 Jahre "Thomasburger SV von 1949 e. V."

Wieviel Stolz, Freude und Begeisterung, aber auch Fleiß, Mühe und
Verantwortung schwingen in diesem Jubiläum mit. An dieser Stelle soll
mei n Dank ei nma1 all , jenen verantwort 1 i chen Frauen und Männern, aber
auch all , den stillen, tatenfreudigen Mit-helfern des Vereins für
jahrzehnte 1an ge Arbe i t aus gesprochen werden. Mei n Dank für das
bisher Geleistete und der Wunsch für noch mehr Er-folge in der
Zukunft sei mein Glückwunsch. Ich darf mich am Schluß für die sehr
gute Zusammenarbeit mit dem NFV - Kreis Lüneburg - recht herzl ich
bedanken.

Niedersächsischer Fußballverband e. V.
- Kreis Lüneburg -

Walter Meyer
Kreisvorsitzender



ELEKTRO

WEGNER
OSTHEIDE

Inhaber:
• Fachhändler mit Kundendienst Hermann Wegner

für AEG Hausgeräte Elektromeister
• Elektroinstallation Radio- u. Fernsehtechnikermeister
• Antennenanlagen
• Elektroheizung Dorfstraße 40
• Einbauküchen 2121Thomasburg/Radenbeck

Telefon (05859) 277

TankschulZbelrleb
w Will, Jahnke

Bavendorf· Am Gohlk 9
2121 Thomasburg
Telefon (0 58 59) 3 46

Heizung' Sanitär· Solar-Bedarf
Kunststoff-Fenster- Verkauf

ALFRED SCHILD - ZIMME!(MEISTER
Inh. Peter Schild Bau-Ing- grad.

Sägewerk - Holzhandel
Ingenieurh()lzbau

Innenausbau -Treppenbau

2121 Thomasburg TeL 05859/212



Grußwort
der Samtgemeinde Ostheide

Die Samtgemeinde Ostheide gratuliert dem Thomasburger Sportverein zu
seinem 40-jährigen Jubiläum. Wenn ein solches Jubiläum gekommen ist,
so ist immer ein Grund zum Feiern; dies gilt insbesondere dann, wenn
nicht nur die Zahl der zurückl iegenden Jahre entscheidet, sondern
mehr noch das, was in dieser Zeit geleistet worden ist. Der Thomas-
burger SV hat allen Anlaß dazu, eine stolze Bilanz seiner Vereinsar-
beit zu ziehen. Hier ist der echte Sportgeist, den wir so nötig
brauchen, lebendig geblieben. Hier geht es nicht um die Förderung von
Spitzensportlern, sondern um den Jugend- und Breitensport, und in
diesem so wichtigen Bereich hat der Thomasburger Sportverein der Ge-
meinde einen guten Dienst erwiesen. Solange es solche Vereine wie
diesen gibt, wird es um den Sport in unserer Samtgemeinde nicht
schlecht bestellt sein. Gerade der Amateur-Sport bildet den Charak-
ter. Wer im Training und Wettkampf seine Kräfte mißt, wird im Gegner
den fairen Sportfreund erkennen und die gegense itige Achtung inden
Alltag hineintragen. Dies braucht unsere Zeit heute nötiger denn je.
Die Senioren sind hier Vorbilder unserer Jugend. Möge der Wille zur
Fairneß, zum echten Teamgeist und zur Kameradschaft weiterhin den
Thomasburger Sportverein auszeichnen. Deshalb zählen wir diesen Ver-
ein gerne zu den Sportvereinen, denen wir es verdanken, daß die Samt-
gemeinde Ostheide zu Recht den Ruf einer sportfreudigen kommunalen
Gemeinschaft tragen kann.

In diesem Sinne wünsche ich den Jubiläumsfeierlichkeiten des Thomas-
burger Sportvereins einen erfolgreichen Verlauf und unseren Gästen
eine angenehme Erinnerung an die Ostheide.

Samtgemeinde Ostheide
- Marquardt -

Samtgemeindedirektor



Blumen . Pflanzen . Kränze

Dorfstraße 21 . OT Radenbeck
2121 Themasburg . Telefon 058 59 - 282

'--~il--------------_ .

Öffnungszeiten:
Mo.·Fr. von 8.00· 12.00u

\3.CO - 18.00 Uhr
S~. von 8.00· 14.00 Uhr
So. von IO.CO - i2.00 Uhr

Autohaus Brause
KFZ - Meisterbetrieb

Mercedes-Benz Jahreswagen Audi - VW
Bavendorf Stapelfeld
an der Ei216 Lüneburg-Dahlenburg an der BAB HH-Lübeck
Alte Heerstr. 14 - Tel. 0 58 59 /289 Hauptstraße 9· Tel 040/677 6001

'00· '50 Fahrzeuge in allen
Farben und Ausstattungen

Verkauf· Service mit § 29 . Finanzierung . Inzahlungnahme

Wochenmarkt in Lüneburg.
Ich stehe mit meinem Stand

an jedem Mittwoch u. Sonnabend
direkt am Lunabrunnen.

An Donnerstagen finden Sie mich
auf dem Kreideberg-Markt.

Zur Spargelzeit findet der Verkauf auch auf dem
Kaltenmoor-Markt statt.

Der Direktverkauf ab Hof ist jederzeit möglich.



Die Vorsitzenden und die Vorstände haben
es in den vergangenen Jahren mit glückli-
cher Hand und viel Geschick verstanden, den
SV Thomasburg im ständigen Aufbau bis in die heutige Zeit zu führen.
In dieser Zeit ist eine großartige, in herrl icher Umgebung gelegene
Sportstätte in Thomasburg entstanden.

GruBwort
der Gemeinde Thomasburg

Im Jahre 1949 fand sich in Thomasburg
ein sportbegeisterter Personenkreis zu-
sammen, der einen Sportverein gründete.

Für die bisher geleistete Arbeit und Mühe möchten der Rat der Gemein-
de Thomasburg und ich Ihnen heute meine große Anerkennung und meinen
allerherzlichsten Dank aussprechen. Es darf hier nicht unerwähnt
bleiben, daß während der Regentschaft unseres langjährigen 1. Vor-
sitzenden, Karlheinz Schumann, diese große und herrliche Sportanlage
zu dem geworden ist, was sie heute darstellt. Ihm gebührt hierfür
heute ein besonderer Dank.

Die Gemeinde Thomasburg bl ickt mit Stolz auf ihren Sportverein. In
den vergangenen 40 Jahren hatten unsere Sportler viele Erfolge zu
verzeichnen und wurden so zum Aushängeschild des Dorfes Thomasburg.
Der Sport dient im wesentlichen der Körperertüchtigung, der Freizeit-
gestaltung und leistet seinen Beitrag zur Geselligkeit.

Zurückbl ickend sind 40 Jahre eine kurze Zeit und doch mehr als eine
Menschengenerat ion. Zu diesem Ehrentag möchten der Rat der Gemei nde
Thomasburg und ich auf das herzlichste gratulieren, für die weiteren
Jahre eine gute und gedeihliche Aufwärtsentwicklung und den Sportlern
noch viele Tore wünschen.

Thomasburg, im Juni 1989

Gemeinde Thomasburg
Helmuth Weber
- Bürgermeister -
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Wünschen
.4 soviel

Freude .
~

wie das
Schenken
macht ...

Campingplatz Gaststätte

~tibe~o,
Inh. Heidi Schmidtke

2121 Thomasburg Ortsteil Radenbeck
Am Mausethai 6, Tel. 05859/263

Idyllisch - sehr ruhig - Dorfrandlange
kinderfreundlich - ganzjährig geöffnet
Nähe Lüneburg - gemütlicher Gasthof



Unser Thomasburger Sportverein begeht in
diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum.
Ein Zeitpunkt, den wir gern zum Anlaß
nehmen, einmal innezuhalten und zurück-
zuschauen auf die noch junge Vere insgeschi chte. Zudem möchten wir
dieses Jubiläum durch Veranstaltungen sportlicher und geselliger Art
zu einem Ereignis werden lassen, auf das wir uns gerne
zurückbesinnen.

Grußwort
des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder, liebe Sportfreunde!

An einem Jubiläumstag denkt man sicherlich zunächst an die Zeit der
Vereinsgründung des Jahres 1949 zurück. Einer Zeit, als in unseren
Dörfern viele junge Leute wohnten, die sich sportlich betätigen woll-
ten. Einige Männer schritten damals beherzt zur Tat und gründeten un-
seren Sportverein. Mit viel Engagement und kräftigem Zupacken wurden
die Anfang~schwierigkeiten überwunden. Diesen Männern gilt an dieser
Stelle meir aufrichtiger Dank.

Die Entwicklung ist seit dieser Zeit auf allen Gebieten geradezu um-
wälzend vorangeschritten. So hat sich auch in unserem Verein vieler-
lei getan. Als größte Leistung, so möchte ich herausstellen, ist wohl
die Schaffung unseres Vereinsheimes mit den ansehnlichen Fußball-
plätzen zu bezeichnen. Unsere Sportanlage, so scheint mir, ist eine
gute Investition in die Zukunft unserer sportinteressierten Jugend.

Daß die Führung eines Sportverei ns , die Aufrechterhaltung des Tra i-
ningsbetriebes und nicht zuletzt die Pflege und Instandhaltung des
Sportgeländes nicht ohne Mühe und Arbeit zu bewerkstelligen ist, muß
ich wohl nicht extra erwähnen. Noch dazu ist ein finanzieller Aufwand
erforderlich, der aus dem Beitragsaufkommen allein nicht zu bestrei-
ten ist. Aber zu allen Zeiten hat unser kleiner Verein durch Kamerad-
schaft und Idealismus, durch Unterstützung und Mitarbeit von Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern seine Aufgaben bewältigen können. Desglei-
chen konnten wir stets auf das Wohlwollen der Gemeinde Thomasburg,



HEINRICH KRUSE .•. DACHDECKERMEISTER

~ Inh.: GÜNTER KRUSE

Dahlenburg . Auf der Heide 27 . Telefon 05851/282

Ausführung sämtlicher Dachdeckungsarbeiten
Spezialabdichtungen im Flachbau

CARSTEN MEYER

VERSICHERUNGEN ALLER ART
SPEZIALIST IN RECHTSSCHUTZFRAGEN

2120 Lüneburg, Auf der Altstadt 40 - Telefon 32133
2121 Thomasburg, Radenbecker Weg - Telefon 214

- ein Fachmann ganz in Ihrer Nähe -

Heinz
Schumacher
Maurermeister
Baustoffe - Baugeschäft
seit 1881

Holzer Straße 12
2121 Neetze

Fernruf (05850) 222



der Samtgemeinde Ostheide sowie des Landkreises Lüneburg setzen, die
entsprechende Zuschüsse bereitstellten. Selbst die Bevölkerung und
heimische Wirtschaft hat durch Spenden, Stiftung von Sportkleidung
etc. oder auch durch Mithi lfe bei Baumaßnahmen und Sportgel ände-In-
standhal.tung ihren Beitrag geleistet.

Ihnen allen möchte ich meinen allerherzlichsten Dank dafür aus-
sprechen. Besonderer Dank gilt natürlich auch den Vorstandskollegen,
den Trainern, Betreuern und sonstigen Helfern sowie den aktiven Spie-
lern, die sich alle - jeder an seinem Platz - ohne jegliche finan-
zielle Entschädigung für die Sache des Sports engagieren.

Etwas in die Zukunft schauend, möchte ich sagen, daß in Anbetracht
der uns zur Verfügung stehenden und zum Sporttreiben einladenden
Sportanlage, die fast ausschließlich in Eigenarbeit erstellt wurde,
wirkl ich nicht bange sein muß. Es 1iegt an uns, an den Mitgl iedern
und an der Jugend, diese weiterhin mit Leben zu erfüllen, damit unser
Sportverein seinen Stellenwert innerhalb der Gemeinde Thomasburg wei-
terhin behaupten kann. Mein besonderer Zukunftswunsch ist ein reges,
auf kameradschaftlicher Basis geführtes, harmonisches Vereinsleben.

Deswegen möchte ich abschließend alle Mitglieder, Freunde und Gönner
ganz herzlich zu den Veranstaltungen der Jubiläumswoche, vor allem
aber zum großen Jubiläumsball , einladen. Kommt und feiert mit uns das
40-jährige Bestehen unseres Vereins!

Karlheinz Schumann



A. Ihre Apotheke -
__ für mehr Gesundheit

Ap"fheke neef~e
Am DD,'pttl'~

Ralf Simmering
2121 Neetze Tel.O 58 50/12 58

WILLI SINN
2121 REINSTORF 8 - Telefon 04137/ 349

Weitere Informationen sowie den umfassenden
VGH-Service bietet Ihnen

...lai,versichedVGHl6J
Versicherunqsqruppe Hannover (brandkasse + provinzial)

Partner der Sparkassen und der LBS



Liebe Sportkameradinnen,
Liebe Sportkameraden,

der Thomasburger Sportvere i n bes teht in diesen Tagen 40 Jahre. Auf
den folgenden Seiten versuchen wir, eine Chronik des Vereins zu er-
stellen. Die schriftlichen Unterlagen, insbesondere aus der Anfangs-
zeit des Vereins sind nicht sehr umfangreich und ergiebig. Häufig
mußten wir auf die Erinnerung von älteren Vereinsmitgliedern zurück-
greifen.

Sollte das eine oder andere Detail nicht ganz stimmen, bitten wir um
Entschuldigung. Allerdings sind wir der Meinung, daß wir die wich-
tigsten Daten erfaßt haben.

Unser besonderer Dank gilt allen, die bei der Herstellung dieser
Festschrift mitgewirkt haben, und denen, die durch ihre Annonce und
Spende die Verbundenheit mit dem Thomasburger Sportverein bekunden
und halfen, dieses Heft erstellen zu lassen.

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Heft interessante Informationen aus der
40-jährigen Vereinsgeschichte des TSV übermitteln zu können.

Dieter Schröder



Unsere Herrenmannschaft aus dem Jahre 1951
Stehend von links: G. Neumann. P. Maiwald, H. Steinhauer, E. Hinz, A. Rauter,
G. Hänsch, F. Patzak, K. Becker
Knieend von links: H. Müller, H. Kowalski, H. Mieske



Chronik des Thomasburger Sportvereins von 1949 e. V.

1949 Am 19.05. treffen sich im damaligen Gasthaus Peters 22
"Jugend 1iche", um einen Sportverei n zu gründen, der am
09.06.1949 aus der Taufe gehoben wird. Als Vereinsfarben
werden schwarz und weiß gewählt. Um den Sportbetrieb aufnehmen
zu können, wird von der Ritterschaftlichen Revierverwaltung
Junkernhof das Grundstück kostenlos zur Verfügung gestellt.
Der Sportplatz wird durch freiwillige Hand- und Spanndienste
in der Zeit vom 20.06. - 03.09.1949 hergestellt, und am
04.09.1949 sind bei der Einweihung 600 Zuschauer anwesend.

Neben Fußball sollen die Sportarten Handball, Faustball,
Tischtennis und Gymnastik betrieben werden. Der Verein hat im
Gründungsjahr einen Mitgliederbestand von 83. Die Fußballmann-
schaften nehmen an Freundschafts- und Pokalspielen sowie am
Punktspiel betrieb des NFV Kreis Lüneburg in der 2. Kreisklasse
tei 1.

Großen Anklang findet ein von Vereinsmitgliedern für die W~ih-
nachtsfeier aufgeführtes Theaterstück. In den folgenden Jahren
erfreuen sich diese von der Laienspielgruppe vorgetragenen
Theateraufführungen großer Beliebtheit.

1951 Vom Vorstand wird beschlossen, eine Umkleidebaracke zu bauen,
die im Jahre 1952 fertiggestellt wird.

1952 Von 17 Mitgliedern wird eine Damenabteilung gegründet, die
überwiegend Handball spielt und auch an Punktspielen teil-
nimmt.



Meistermannschaft aus dem Jahre 1956

Stehend von links: H. Steinhauer, J. Franke, K. Himmelstoß, N. Franke, G. Sicker
Knieend von links: H. Mieske, A. Lüders, E. Mayk
Sitzend von links: O. Pohl, R. Maiwald, E. Pohl



1953 Der Verein wird in das Vereinsregister beim Amtsgericht Lüne-
burg eingetragen.

1954 Die Damenabteilung wird wieder aufgelöst.

1955 plant die Vereinsführung die Erweiterung der Umkleidebaracke,
außerdem sollen Duschen installiert werden.

I
,I

I

überlegungen werden getroffen, um eine Turnriege ins Leben zu
rufen. Außerdem wird der Beschluß gefaßt, den Sport- (Sand-)
platz mit einer Grasnarbe zu versehen. Am 10.08. wird erstmals
eine 2. Herrenfußballmannschaft zum Punktspiel betrieb gemel-
det. In diesem Jahr versucht der Verein, eine Fußballjugend-
mannschaft ins Leben zu rufen.

1956 hat der Verein einen Mitgliederbestand von 86.

Die erste Fußballmannschaft steigt in die 1. Kreisklasse auf.
Die Mitglieder beschließen, den Sportplatz mit Quecken!! zu
befestigen.

1957 nimmt eine Jugendmannschaft (14 - 18-jährige) am Pokal turnier
in Vastorf teil. Zusätzlich wird eine Schülermannschaft (10-
14 Jahre) gemeldet.

Die Mitgliederzahlt steigt auf 90, davon betreiben 58 aktiven
Sport.



Progranm zur Sportwoche "40 Jahre Thomasburger Sportverein"

Freitag - 02. Juni 1989

19.00 Uhr Eröffnung der Jubiläumswoche durch den 1.
Vorsitzenden des TSV Karlheinz Schumann

Ansprachen von Vertretern des/der

KSB Lüneburg
NFV Lüneburg
Samtgemeinde Ostheide
Gemeinde Thomasburg

Sonnabend - 03. Juni 1989

20.00 Uhr Großer Jubiläumsball unter Mitwirkung der
Musikkapelle "Lutz und Dieter"



Montag - 05. Juni 1989

19.30 Uhr Freundschaftsspiel der
II. Herren - TuS Neetze III

Dienstag - 06. Juni 1989

19.30 Uhr Spiel der für den TSV ehemals tätigen Trainer
- Alte Herren

Mittwoch - 07. Juni 1989

19.30 Uhr Freundschaftsspiel der
SG-Alt-Liga - LSK Lüneburg

Donnerstag - 08. Juni 1989

19.30 Uhr Freundschaftsspiel der I. Herren
- TuS Neetze

Freitag - 09. Juni 1989

19.30 Uhr Ehemalige Meistermannschaft (1978) -
Ostheide-Auswahl

Sonnabend - 10. Juni 1989

15.00 Uhr Kindernachmittag mit Spielen und anschließen-
dem Grillen
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Saatbau ~aIHelsen-warengenossenscball eB

2121 DablenbwgDahlenburg PosUach1129· lei. 1051511 82·0

Im Dienste der heimischen Landwirtschaft

Rechnen Sie mit uns, wenn Sie ertragreicher Wirtschaften wollen!
WIr liefern : Düngemittel - Getreide - Futtermittel - Saatgut -

Pflanzenschutzmittel - Kohlen - Heizöl - Diesel

Wlnennarkten: Getreide - Kartoffeln - Zwiebeln - Nutz- und Schlachtvieh
Wlnennehren : Pflanzkartoffeln - Saatgetreide und Saaten aller Art
Wir stellen Schweine- und Milchviehfutter für Sie her
Wir bieten modernen Tankscheck-Service in Dahlenburg, Bleckede

und Neetze
Bargeldautomat in Bleckede

Wir b1nsportleren: Ihre Güter mit unserem Schiff MS "Dahlenburg I"
und unserem modernen Fuhrpark.

Getreidesiloanlagen: Dahlenburg Bhf., Barskamp, Bleckede, Pommolßel, Radenbeck
Lager.tellen: Kartoffellager Dahtenburgl Bar.kamp, (05854) 317 Neetze (05850) 219
Dahlenburg Ort, (05851) 82-0 Bhl., (05851) 82-82 Bleckede (05852) 1238 Radenbeck (05859) 210
Dahlenburg/Bhl., (05851) 82-81 PommoiBel, (05855) 411 Pfl.,zenlchulzhalle
LOneburg/Halen (04131) 54501 (05851) 82-147

Anruf genügt.
Wenn Sie Fragen zu Versicherungs-
und Vorsorgeproblemen haben, wenn
es um Bausparen oder private Kranken-
versicherung geht.

Wollgang PuHahrt
Generalvertretung
Bahnhofstraße 34, 2121 Neetze
Telefon (05850) 3 19

- Frankfurter Allianz @



Aus Anlaß des 10-jährigen Bestehens des Vereins wird im Gast-
haus Peters ein "Stiftungsfest" veranstaltet.

1958 beginnen e iru qe Vereinsmitgl ieder mit der Sportart Tischten-
nis. Da der Sportplatz neu eingesät werden soll, wird für ein
Jahr auf ein Geländ~ unseres Mitgliedes Eilmann ausgewichen.

1959 Der Sport-(Sand-)platz wird neu hergerichtet. Nachdem erheb-
1 iche Mengen an Mutterboden aus Wiecheln angefahren werden,
erhält er erstmals eine Rasendecke.

1960 Die neuangelegte Rasenfläche wird mit einer Holzbarriere
eingefaßt und neue Tore werden aufgestellt.

1963 kann keine Jugend- bzw. zweite Herrenmannschaft am Punktspiel-
betrieb teilnehmen, da nicht ausreichend Spieler zur Verfügung
stehen.

1965 beginnt eine größere Anzahl mit der Ausübung des Tischtennis-
sportes .

1966 Vom Verein wird eine Flutlichtanlage mit
Der Landkreis Lüneburg stellt hierfür
1.300,-- DM zur Verfügung.

Holzmasten erstellt.
einen Zuschuß von

Die im Vorjahr gebildete Tischtennismannschaft steigt auf
Anhieb als Meister der Kreisklasse Staffel Ost in die 1.
Kreisklasse auf.



))WO ENERGIE GEBRAUCHT WIRD
SIND WIR ZU HAUSE.

ÜBERALL IN LÜNEBURG UND UMGEBUNG.«
Da ist es gut zu wissen, daß es bei der HASTRA

sachkundige Berater gibt, die Sie in allen Fragen der
Energieanwendung und -einsparung umfassend

und kostenlos beraten.
Sprechen Sie mit uns, wir sind Ihr Partner für Energie und Wasser

Betriebsdirektion
Lüneburg
Lindenstraße 45
Tel. 704243 partn'erfuril .tB .1. 4

energie und wasser

OMNIBUSBETRIEB· MIETWAGEN
* FLUGHAFENTRANSFER *

Reisebüro
qJ. (jJueltlto.h

2121 Neetze . Süttorfer Weg 15

urnl1. (ID~f3~(ID-1Jll (ID7J
(jJuUPiJLn W. fJÜnJ1ifJeIlqJniJLn:

Städtetouren, Betriebs-I Vereinsausflüge
Clubreisen, Ein- u. Mehrtagesfahrten ins

In- und Ausland

Ostsee-Einkaufsfahrten



Die A/B-Jugend-Fußballmannschaft erringt die Kreismeister-
schaft.

1967 kann eine 2. Tischtennis-Herrenmannschaft aufgebaut werden,
die im folgenden Jahr am Punktspiel betrieb teilnimmt.

1968 Der Tischtennisspieler Norbert Franke wird Kreismeister. Der
Verein meldet zum Punktspiel betrieb eine Jugendmannschaft an.

Im Fußballbereich nimmt eine eiD - Jugendmannschaft an den
Punktspielen teil .

.,
1969 Erfreulich für den Verein, eine weitere Mannschaft im Jugend-

bereich für Punktspiele melden zu können.

1970 steigt die 1. Herren-Fußballmannschaft in die 1. Kreiskl asse
auf.

1971 Die 1. Herren steigt erneut auf - erstmals mit einem Trainer
(G. Kruse). Nach Abschluß der Spielserie 1970171 heißt die
neue Staffel Bezirksklasse.

Die Tischtennisabteilung feiert den größten Erfolg in der Ver-
einsgeschichte mit dem Aufstieg in die Bezirksliga und der Er-
ringung der Kreismeisterschaft durch die Jugendlichen •

.)
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1972 Nach nur einem Jahr steigt die 1. Herren (Fußball) aus der Be-
zirksklasse in die 1. Kreisklasse ab.

Die Ti schtenn isabte ilung (Jugend) muß aus Mangel an Spi e1ern
aufgelöst werden.

Auf Wunsch des TuS Neetze werden mit dem Vorstand des Vereins
Gespräche über eine Fusion geführt. Da auf der Jahreshauptver-
sammlung sich die Meinung der Vereinsmitglieder überwiegend
negativ darstellt, werden weitere Verhandlungen nicht fortge-
setzt.

1973 Der Verein beginnt mit der Planung des Vereinsheimes. Nach
kurzfristiger und zügiger Planung wird noch im Jahre 1973 mit
dem Bau begonnen.

Aufgrund der Spiel bedingungen im Saal entschließt sich der
Verein, sich im Tischtennis dem TuS Neetze anzuschließen, um
in der neuer bauten Turnhalle am Punktspiel betrieb teilnehmen
zu können.

1974 Der Thomasburger Sportverein feiert das 25-jährige Vereinsju-
bil äum. Höhepunkt des Jubi 1äums ist die Einweihung des Ver-
einshe imes mit Promi nenz aus Sport und Pol itik. Bereits in
diesem Jahr werden überlegungen über die Errichtung eines
zweiten Sportplatzes angestellt.

1975 Die 1. Herrenmannschaft verpaßt in einem notwendig gewordenen
Entscheidungsspiel den Aufstieg in die Bezirksklasse.



Meister der 1. Kreisklasse 1976 - Reserve -
Stehend von links: D. Schröder, W. Burmester, A. Stute, Herbert Zotzmann, G. Sicker,
Helmut Zotzmann
Knieend von links: H. Müller, R. Adler, U. Hinz, G. Vogt, N. Hinz, G. Hoffmann

Meister der Bezirksklasse 1977
Stehend von links: R. Hövermann, Trainer H. Henning, B. Heuer, K. Tarnosky,
U. Schröder, H. Zotzmann, D. Schröder, H. W. Soetebeer, R. Bohr, D. Falkenberg,
H. Mieske
Knieend von links: A. Müller, K. Müller, U. Mieske, R. Herrndorf, E. Mieske, P. Pink



1976 Nachdem im vergangenen Jahr der Aufstieg nicht erreicht werden
konnte, erringt die 1. Herren die Kreismeisterschaft und
steigt in die Bezirksklasse auf. Außerdem wird die 2. Herren
ebenf a11s Mei ster der Reserves taffe 1. Die 1. Herrenmannschaft
hat in diesem Jahr weitere große Erfolge, indem sie im Be-
zirkspokal bis ins Halbfinale vordringt und hierbei u. a. den
vorjährigen Niedersachsenpokalsieger Bodenteich ausschaltet.

1977 An das vorhandene Vereinsheim werden wegen Pl atzmangel s drei
Umkleidekabinen angebaut.

Die 1. Mannschaft kann im ersten Jahr ihrer Zugehörigkeit die
Vizemeisterschaft in der Bezirksklasse erringen.

Der Verein hat ausreichend Spieler zur Verfügung, um zum
Punktspiel betrieb eine 3. Mannschaft melden zu können.

Im Altherrenbereich geht der Verein eine Spielgemeinschaft mit
Dahlenburg ein.

Da im Jugendbereich nicht eine ausreichende Anzahl von
Spielern an A- und B-Jugendlichen zur Verfügung steht, wird
mit den Vereinen Neetze und Barendorf die SG Ostheide gegrün-
det.

Erstmals in der Vereinsgeschichte nimmt eine E-Jugend (8 - 10
Jahre) am Spielbetrieb teil.

über unser Vereinsmitgl ied B. Heuer werden freundschaftl iche
Kontakte zum SC Dunum (Ostfriesland) geknüpft.

1978 Größter Erfolg in der Vereinsgeschichte durch die Erringung
der Meisterschaft in der Bezirksklasse und der damit verbunde-
ne Aufstieg in die Bezirksliga Staffel 7.

Im Jugendbereich nehmen in Spiel gemeinschaft sechs Mannschaf-
ten an den Punktspielen teil.
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Nach längeren Planungen wird der zweite Sportplatz erstellt.

1979 erscheinen erstmals als Informationsblatt über die Geschehnis-
se im Verein die TSV-Nachrichten.

Der Verein ändert bei der Jahreshauptversammlung in einigen
Punkten die Satzung.

1980 wird die gesamte Sportplatzanlage mit .einer Umzäunung ver-
sehen.

Zur Beförderung der Jugendlichen zum Training und zu den
Punktspielen wird ein Vereinsbus angeschafft.

Der neue Sportplatz wird mit einem Spiel gegen die Amateur-
oberligamannschaft des Lüneburger SK eingeweiht.

1981 steigt die A-Jugendmannschaft (Ostheide) in die Bezirksklasse
auf.

Die B-Jugend erringt in der Kreisklasse die Vizemeisterschaft,
ebenso die C-Jugend.

1982 Errichtung eines Trainingsgeländes hinter den beiden vorhan-
denen Spielflächen.

Die Spiel gemeinschaft im Altherrenbereich mit Dahlenburg wird
aufgelöst.

1983 In diesem Jahr kann der Abstieg aus der Bezirksliga bei Punkt-
gleichheit mit Vorwerk Celle nur aufgrund des besseren Torver-
hältnisses (+1) vermieden werden.



Meister der Alten Herren 1985 ~
Stehend von links: E. Meyer, D. Schröder, G. Kruse, Horst Zotzmann, M. Schröder,
Helmut Zotzmann, H. Ohms, K. H. Schumann
Knieend von links: U. Mieske, G. Witt, W. Burmester, H. Hoffmann, G. Hoffmann



1984 nach 6-jähriger Zugehörigkeit steigt die 1. Herrenmannschaft
aus der Bezirksliga - Staffel 7 - ab.

Neben der eigenen 1. Altherrenmannschaft wird mit dem TuS
Neetze in Spielgemeinschaft eine weitere Mannschaft zum
Punktspiel betrieb gemeldet.

1985 erringen die Alten Herren in der Kreiskl asse die Meister-
schaft.

• 1

1986 wird in Spiel gemeinschaft mit dem TuS Neetze eine AH-L iga-
mannschaft gegründet .

Von den Mitgliedern des Vereins wird erstmals der Versuch
unternommen, eine Tennisabteilung ins Leben zu rufen.

1987 Die 1. Herren sichert sich im letzten Spiel den Klassenerhalt
in der Bezirksklasse.

Die neue Flutlichtanlage wird gebaut und mit einem Spiel gegen
den TuS Neetze eingeweiht.

1988 Der Verein ergänzt die Sportpl atzanl age durch den Bau eines
Geräteschuppens.

Nachdem der Verein 11 Jahre auf Bezirksebene an Punktspielen
im Herrenbereich teilgenommen hat, steigt er mit der Ersten in
die Kreisliga ab.

1989 Die Alte Herren erreicht als Meister der Kreisklasse den
Aufstieg in die Kreisliga.



Auto-Elektrik-Electronik
Blaupunkt-Autoradio-Spezial ist
Diesel- und Vergaserdienst
Bosch-Bremsen-Dienst, Bosch-Fun ktechn ik

Am Schwalbenberg 12 a . 2120 Lüneburg
Telefon (04131) 56011

~
A3chener und Münchener
LebensversIcherung AG

:11-0~
Eine

~ '~--z
<- /

Adresse '-z-; --t----

für Ihre Wünsche in Sachen Sicherheit.
Ein Partner für Ihre Probleme und ein

Fachmann für Ihre Lebensversicherung.
Anrufen lohnt sich.

Bezirksleiter m Adolf-Hctchweinstruße 1

KLAUS TARNOSKY
2120 Luneburg
Telefon: (04131)S9356

Aachener und Münchener
Versicherungen

R. Hövermann

• Bäckerei • Lebensm ittel

2121 Radenbeck· Dorfstraße . Tel. 05859/304



1. Klaus Beckmann

Trainer der 1. Herrenmannschaft

2. Günter Kruse

3. Joachim Franke

4. Rolf Binder

5. Hartwig Henning

6. Joachim Franke

7. Ulrich Schröder

8. Klaus-Dieter Hoffmann

9. Dieter Falkenberg

10. Bernd Heuer
.\
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Die 1. Vorsitzenden seit 1949

1949 bis 1960 Oskar von Hinüber
1960 bis 1962 Paul Dubaschny
1962 bis 1965 Hermann Wünning
1965 bis 1967 Günther Steckelberg
1967 bis 1971 Heinrich Steinhauer
1971 bis heute Karlheinz Schumann

Der Vorstand heute:

1. Vorsitzender:
2. Vorsitzender:
Schriftführer:
1. Kassenwart:
2. Kassenwart:
Pressewart:
Sportwart:
Jugendwart:
Schiedsrichterobmann:

./

Karlheinz Schumann
Wilhelm Burmester
Horst Zotzmann
Peter Schild
Uwe Schröder
Peter Haase und Rolf Hövermann
Dieter Schröder
Heino Müller
Dieter Schröder
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